
P . b . b . Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1030 Wien

1045

BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1980 Ausgegeben am 28. März 1980 48. Stück

1 2 4 . Verordnung: Festsetzung von Kontingenten für die Beschäftigung von Ausländern
1 2 5 . Verordnung: Änderung der Flugsicherungsstreckengebührenverordnung 1973

124. Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 3. März 1980
über die Festsetzung von Kontingenten
für die Beschäftigung von Ausländern

Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Ausländer-
beschäftigungsgesetzes — AuslBG, BGBl. Nr.
218/1975, wird verordnet:

§ 1. Für die sich aus der Anlage ergebenden
fachlichen und örtlichen Bereiche werden Kontin-
gente für die Beschäftigung von Ausländern
im Sinne des § 2 Abs. 2 AuslBG festgesetzt.

§ 2. (1) Die für bestimmte fachliche und
örtliche Bereiche festgesetzten Bundes- oder
Landesreserven ergeben sich aus den in der
Anlage den Kontingentzahlen beigefügten Zahlen
in Klammern.

(2) Die Bundes- oder Landesreserven werden
nach Bedarf und, soweit dies bei einzelnen

Kontingenten vorgesehen ist, nach einvernehm-
licher Befürwortung der in der Anlage ange-
führten Gremien der Arbeitgeber und der Arbeit-
nehmer freigegeben.

§ 3. Arbeitgeber, in deren Betrieben der
Anteil der Ausländer einen bestimmten Prozent-
satz erreicht hat, dessen Berechnungsart und
Höhe sich aus der Anlage (Merkmal „Beschrän-
kung" in Spalte 3) ergibt, sind von der Zuteilung
weiterer Kontingentplätze ausgenommen, es sei
denn, daß bei einzelnen Kontingenten anderes
bestimmt ist.

§ 4. Die Laufzeit der einzelnen Kontingente
erstreckt sich vom 1. Jänner bis 31. Dezem-
ber 1980, sofern in der Anlage bezüglich der
einzelnen Kontingente nicht anderes bestimmt ist.

Weißenberg
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1 2 5 . Verordnung des Bundesministers für Verkehr vom 10. März 1980, mit der die
Flugsicherungsstreckengebührenverordnung 1973 geändert wird

Auf Grund der §§ 1 und 3 des Flugsicherungsstreckengebührengesetzes 1973, BGBl. Nr. 505,
wird verordnet:

Artikel I

Die Anlagen 1 und 2 der Flugsicherungsstreckengebührenverordnung 1973, BGBl. Nr. 515,
in der Fassung der Verordnungen BGBl. Nr. 537/1975 und 128/1979 werden durch die Anlagen 1
und 2 zu dieser Verordnung ersetzt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. April 1980 in Kraft.

Lausecker

Anlage 1
(Zu § 2 Flugsicherungsstrecken-

gebührenverordnung 1973)
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Anlage 2
(Zu § 3 Abs. 2 der Flugsicherungs-
streckengebührenverordnung 1973)

Für Transatlantikflüge, bei denen der Zielflugplatz (oder der Abflugplatz) zwischen dem 30.
und dem 110. Grad westlicher Länge und dem 28. und 55. Grad nördlicher Breite (Zone III) liegt,
ist — je nachdem, welcher der in der Spalte 1 der nachstehenden Tabelle bezeichneten Flugplätze
der Abflugplatz (bzw. der Zielflugplatz) ist — eine Pauschalgebühr in der in der Spalte 2 für Luft-
fahrzeuge mit dem Gewichtsfaktor eins (50 metrische Tonnen) angegebenen Höhe zu entrichten
(§ 3 Abs. 2 des Flugsicherungsstreckengebührengesetzes 1973); für derartige Flüge mit Militärluft-
fahrzeugen werden die in der Spalte 3 angegebenen Beträge abgezogen, sofern in den in der Spalte 4
bezeichneten Staaten für solche Flüge keine Flugsicherungsstreckengebühren zu entrichten sind:
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